
156. Ergänzung - SMB1. NW. - (Stand 1. 8. 1983 = MB1. NW. Nr. 68 einschl.)

Landschaftsverband

Landesjugendamt
Az.: .._..........................

(Anschrift des Zuwendungsempfängers)

(Ort/Datum)

Fernsprecher:

28.4.83 (D)

Anlage 2 £160

L J /
Zuwendungsbescheid

(Projektförderung)

Betr.: Zuwendungen des Landes NW;
hier:

Bezug: Ihr Antrag vom

Anlg.: LJ Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung an Gemeinden (GV) - ANBest -G

l_l Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P)

HD Verwendungsnachweisvordruck

1. Bewilligung:

Auf Ihren vg. Antrag bewillige ich Ihnen

für die Zeit vom bis
(Bewilligungszeitraum)

eine Zuwendung in Höhe von

.................................................................................................................. DM

(in Buchstaben: ......................................................................................................................................................................... Deutsche Mark)

2. Zur Durchführung folgender Maßnahme

Die Zuwendung ist bestimmt für Personalausgaben für folgende Fachberater im Sinne von Nr. 4 der För-
derrichtlinien „Fachberatung":

Name Vorname Geburtsdatum



91 Rn
28.4.83(0) 156. Ergänzung - SMB1. NW. - (Stand 1. 8. 1983 = MB1. NW. Nr. 68 einschl.)

Die Zuwendung
wird in der
Form der
als

Festbetragsfinanzierung
Zuweisung (Zuschuß) gewährt.

4. Ermittlung der Zuwendung

Die Zuwendung wurde wie folgt ermittelt:

5. Auszahlung

Die Zuwendung wird im Rahmen der verfügbaren Landesmittel ohne Anforderung zum 1. 5. und 1.10. des Haushaltsjah-
res gezahlt.

II.

Nebenbestimmungen

Die beigefügten ANBest-G bzw. ANBest-P sind Bestandteil dieses Bescheides. Abweichend oder ergänzend hierzu wird
folgendes bestimmt:
1. Die Nrn. 12,1.42,2, 3,4,5.15, 5.2,6.4,6.5,6.9 und 7.4 der ANBest-P finden keine Anwendung.
2. Die Nrn. 1.2,1.3,1.42-1.45,2,3,4, 5.14, 5.15, 5.2,6, 7.4 und 7.6 der ANBest-G finden keine Anwendung.
3. Abweichend von Nr. 6.1 ANBest-P ist auch von freien Trägern der Verwendungsnachweis innerhalb von drei Mona-

ten nach Abschluß der Maßnahme, spätestens jedoch mit Ablauf des dritten Monats nach Ablauf des Haushaltsjahres
vorzulegen.

Im Auftrag

(Unterschrift)


